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1 Veredelungsverkehr 
1.1.1 Aktive Veredelung (AVV) im Nichterhebungs- bzw. Rückerstattungsverfahren (NE / 

RE); siehe auch Infoblatt Form. 47.81 
Veranlagung bei der Einfuhr 
 
Beispiel: aktive Lohnveredelung im Nichterhebungsverfahren 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1   GESPERRT 
 Kaffee geröstet, nicht entkoffeiniert; ALVV: zur Herstellung von Kaffeepulverextrakt;         0901.2100 
 Frist für die Wiederausfuhr: 20.08.2008     
  Handelsware  Präferenz NL Abfertigung: Veredelungsverkehr 

Eigenmasse: 14320.000 Rohmasse : 14963.0 Stat. Wert.: 105’400 Zollansatz:  0.00* 

   MWST Wert: 105’699 MWST[%]:  01) 
Bewilligungspflichtcode: bewilligungspflichtig 
 
Verkehrsrichtung:  aktiv Verfahrenstyp: Ordentlich 
 
Veredelungstyp: Abrechnung:  Form. 11.71: nein 
Lohnveredelung Nichterhebung 
 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Generaleinfuhrbewilligung, rs, 160030, 2007-08-20, --- 
Andere, EZV Andere, 1975, 2007-08-20, --- 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):   
Karton, 26, No. 1-26   
 
Meldestellen: 
ZÜRICH 
 
1) Lohnveredelung im Nichterhebungsverfahren MWST 
 
Erläuterungen / Besonderes: 

§ Die Wiederausfuhrfrist gemäss Bewilligung, die sich im Einzelfall ab dem Datum der Einfuhr berechnet, ist in der Warenbeschreibung als 

konkretes Datum zu deklarieren (z.B.: Wiederausfuhrfrist 25.10.2003, nicht: Wiederausfuhrfrist 12 Monate)  

§ Die überwachende Stelle gemäss Bewilligung ist zwingend im Feld Meldestelle anzugeben 

§ Bewilligungspflichtcode = bewilligungspflichtig 

§ Art, Stelle und Nummer der Bewilligung im Feld Bewilligungsstellencode angeben 

§ Die für den Veredelungs- und Aussbesserungsverkehr speziell vorhandenen Felder in Gebrauch nehmen (Verfahren = ordentliches 

Verfahren) 

§ Zollansatz im Nichterhebungsverfahren = 0.00 und Richtigcode setzen / Zollansatz im Rückerstattungsverfahren: Normal- bzw. 

Präferenzansatz 

§ MWST: sofern gemäss Bewilligung „ohne MWST“ → MWST [%] = 0% - Lohnveredelung im Nichterhebungsverfahren MWST (Code 91); in 

den übrigen Fällen nach den allgemeinen Richtlinien 

§ Sofern ein gültiger Ursprungsnachweis vorhanden ist, ist eine Präferenzabfertigung zu beantragen. 
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1.1.2 Aktive Veredelung (AVV) weder im Nichterhebungs- / Rückerstattungsverfahren noch 
mit Form. 11.71 / 11.72 veranlagt 

Ist als Normalabfertigung (Handelsware) nach den allg. Vorschriften anzumelden.  
 
Handelt es sich bei der Veredelung um eine reine Ausbesserung (Reparatur) ist die Ware folgender-
massen zu veranlagen: 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1 (01)   FREI OHNE 
 Baumwollhosen zur Ausbesserung (defekte Reissverschlüsse), ohne Form. 11.71 6203.4200 
  Handelsware  Präferenz NL Abfertigung: Ausbesserungsverkehr 

   Positionstyp:  Ware, Lohn, Fracht 

Eigenmasse: 20.000 Rohmasse :  25.0 Stat. Wert.: 986  Zollansatz:  0.00 

  Zusatzmenge: 68 MWST Wert: 1’075 MWST[%]:  7.6  
Verkehrsrichtung: aktiv   Form. 11.71: nein 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):  
Karton, 1, 45 RS  Ursprungserklärung, 780, 2007-08-18, ---   
 
Erläuterungen / Besonderes: 

§ ≠ Rückwaren 

§ Nichthandelsware 

§ Abfertigungstyp = Ausbesserungsverkehr 

§ Stat. Wert / MWST-Wert nach den allg. Richtlinien 

§ Die für den Veredelungs- und Ausbesserungsverkehr speziell vorhandenen Felder in Gebrauch nehmen 

§ Ist ein gültiger Ursprungsnachweis vorhanden, ist die Präferenzabfertigung zu beantragen 
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1.1.3 Passive Veredelung (PVV) im Nichterhebungsverfahren (NE), ohne Form. 11.71 aus-
geführte Waren; siehe auch Infoblatt Form. 47.86 

Veranlagung der Veredelungserzeugnisse bei der Einfuhr (1. Phase) 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1   GESPERRT 
 Kochschinken; Wiedereinfuhr nach PLVV; 1602.4199 912 
 Schweinsstotzen zur Herstellung von Kochschinken, in Scheiben schneiden und verpacken.     

 Handelsware  Präferenz IT Abfertigung: Veredelungsverkehr 

   Positionstyp:   Ware, Lohn, Fracht 

Eigenmasse: 10000.000 Rohmasse : 10200.0 Stat. Wert.:  14’880* Zollansatz:  0.00* 

   MWST Wert:  15’280 MWST[%]:  01) 

Bewilligungspflichtcode: bewilligungspflichtig NZE- Pflichtcode: mit Kontrolle vor Freigabe der Ware 
 
Verkehrsrichtung: passiv Verfahren: Ordentlich Ausfuhrwert: 11'000.00 
    

Veredelungstyp:  Abrechnung: 
Lohnveredelung Nichterhebung  Lohnkosten: 3’500.00 
 
Fracht bis Grenze: 380.00   Form. 11.71: nein 
 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Generaleinfuhrbewilligung, BLW, 657791, 1995-07-01, --- 
Andere, EZV Andere, OZD 62, 2007-05-14, --- 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):  
Karton, 100, ---  Handelsrechnung, Nr. 1123, 2007-09-04, --- 
 
Meldestellen: 
BERN 
 
Zusatzabgaben (Art, Schlüssel, Menge, Vol-%, Ansatz): 
GTU-290, 101, 10200, ---, 0.00 
 
1) Nachträgliche Steuerveranlagung 
 
Erläuterungen / Besonderes: 

§ Nichthandelsware 

§ TN des Veredelungserzeugnisses deklarieren 

§ Eigen- und Rohmasse: Gesamtgewicht des Veredelungserzeugnisses 

§ Stat. Wert: Gesamtwert des Veredelungserzeugnisses 

§ Zollansatz: 0.00 

§ Die Überwachende Stelle gemäss Bewilligung ist zwingend im Feld Meldestelle anzugeben 

§ Bewilligungspflichtcode = bewilligungspflichtig 

§ Art, Stelle und Nummer der Bewilligung im Feld Bewilligungsstellencode angeben 

§ Die für den  Veredelungs- und Ausbesserungsverkehr speziell vorhandenen Felder in Gebrauch nehmen (Verfahren = ordentlich) 

§ MWST [%]: = 0% - Nachträgliche Steuerveranlagung (Code 92); MWST-Wert: Gesamtwert der Veredelungsware, inkl. Nebenkosten (Fracht, 

Verzollung, Versicherung usw.) bis 1. inländischen Bestimmungsort 

§ Ist ein gültiger Ursprungsnachweis vorhanden, ist die Präferenzabfertigung zu beantragen. 
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Veranlagung anlässlich der Abrechnung bei der überwachenden Stelle (2. Phase) 
 
1. Position: Daten der ausgeführten Ware und Veranlagung der Lohnkosten 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1   FREI MIT 
 Kochschinken; PLVV: Schweinestotzen zur Herstellung von Schinken 1602.4199 912 

 Handelsware  Präferenz IT Abfertigung: Veredelungsverkehr 

   Positionstyp Ware, Lohn, Fracht 

Eigenmasse: 9700.000 Rohmasse : 9880.0 Stat. Wert.:  14’880 Zollansatz:  0.00* 

   MWST Wert:  4’100 MWST[%]:  2.4 
Bewilligungspflichtcode: bewilligungspflichtig NZE- Pflichtcode: mit Kontrolle vor Freigabe der Ware 
 
Verkehrsrichtung:  passiv Verfahren: Ordentlich Ausfuhrwert: 11'000.00 
    
Veredelungstyp:  Abrechnung: 
Lohnveredelung Nichterhebung  Lohnkosten: 3'500.00  
 
Fracht bis Grenze: 380.00  Form. 11.71: nein 
    
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Generaleinfuhrbewilligung, BLW, 657791, 1995-07-01, --- 
Andere, EZV Andere, OZD 62, 2007-05-14, --- 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):  
Karton, 100, ---  Handelsrechnung, Nr. 1123, 2007-09-04, --- 
 
Meldestellen: 
BERN 
 
Zusatzabgaben (Art, Schlüssel, Menge, Vol-%, Ansatz): 
GTU-290, 101, 10200, ---, 0.00 
 

Erläuterungen / Besonderes: 
§ Handelsware 

§ TN des Veredelungserzeugnisses deklarieren  

§ Eigen- und Rohmasse: Gewicht des Veredelungserzeugnisses (ohne Gewicht des Neumaterials) 

§ Stat. Wert: Ausfuhrwert, Lohnkosten und Fracht bis Grenze 

§ Zollansatz: gemäss Bewilligung 

§ Die überwachende Stelle gemäss Bewilligung ist zwingend im Feld Meldestelle anzugeben 

§ Bewilligungspflichtcode = bewilligungspflichtig 

§ Art, Stelle und Nummer der Bewilligung im Feld Bewilligungsstellencode angeben 

§ Die für den  Veredelungs- und Ausbesserungsverkehr  speziell vorhandenen Felder in Gebrauch nehmen (Verfahren = ordentlich) 

§ MWST: siehe nachstehende Tabelle:  

 
 Sachverhalt MWST-Wert MWST-Code 

1. kostenlose Veredelung1   
1.1 Nebenkosten und/oder Einfuhrabgaben werden 

vom ausländischen Lieferanten dem Importeur 
ganz oder teilweise in Rechnung gestellt 

Nebenkosten (Fracht, Verzollung, Versicherung 
usw.) bis 1. inländischen Bestimmungsort 

Steuersatz der veredelten Ware 

1.2 andere CHF 0.00 0% - Steuerfrei 
2. andere als kostenlose Veredelung Lohnkosten, Nebenkosten (Fracht, Verzollung, 

Versicherung usw.) bis 1. inländischen Bestim-
mungsort 

Steuersatz der veredelten Ware 

 
 

                                            
1 Eine kostenlose Veredelung ist mit zweckdienlichen Unterlagen nachzuweisen. 
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2. Position: Veranlagung des Neumaterials (wenn kein Neumaterial: keine 2. Position) 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

2     GESPERRT 
 Veranlagung Neumaterial zu Position 1:    1602.4199 912 
 PLVV: Schweinsstotzen zum Herstellen von Schinken 

 Handelsware  Präferenz IT Abfertigung: Veredelungsverkehr 

   Positionstyp:          Neumaterial    

Eigenmasse: 300.000 Rohmasse : 320.0 Stat. Wert.:  2’500 Zollansatz:  16.00 

   MWST Wert:  2’500 MWST[%]:  2.4 
Bewilligungspflichtcode: bewilligungspflichtig NZE- Pflichtcode: mit Kontrolle vor Freigabe der Ware 
 
Verkehrsrichtung:  passiv Verfahren: Ordentlich Ausfuhrwert: 11'000.00 Wert Neumaterial: 2'500.00 
    
Veredelungstyp:  Abrechnung:  Form. 11.71: nein 
Lohnveredelung Nichterhebung     
 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Generaleinfuhrbewilligung, BLW, 657791, 1995-07-01, --- 
Andere, EZV Andere, OZD 62, 2007-05-14, --- 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):  
Karton, 100, ---  Handelsrechnung, Nr. 1123, 2007-09-04, --- 
 
Meldestellen: 
BERN 
 
Zusatzabgaben (Art, Schlüssel, Menge, Vol-%, Ansatz): 
GTU-290, 101, 10200, ---, 0.00 
 

Erläuterungen / Besonderes: 
§ Handelsware 

§ TN des Veredelungserzeugnisses deklarieren  

§ Eigen- und Rohmasse: Gewicht des Neumaterials  

§ Stat. Wert: Wert Neumaterial 

§ Zollansatz: gemäss Bewilligung  

§ Die überwachende Stelle gemäss Bewilligung ist zwingend im Feld Meldestelle anzugeben 

§ Bewilligungspflichtcode = bewilligungspflichtig 

§ Art, Stelle und Nummer der Bewilligung im Feld Bewilligungsstellencode angeben 

§ Die für den  Veredelungs- und Ausbesserungsverkehr speziell vorhandenen Felder in Gebrauch nehmen (Verfahren = ordentlich) 

§ MWST: siehe nachstehende Tabelle 

 
 Sachverhalt MWST-Wert MWST-Code 

1 Neumaterial kostenlos2   
1.1 In der 1. Position (Daten der ausgeführten Ware 

und Veranlagung der Lohnkosten) werden 
Kosten versteuert 

CHF 0.00 Steuersatz der veredelten Ware  

1.2 andere CHF 0.00 0% - Steuerfrei 
2 Neumaterial nicht kostenlos Wert Neumaterial Steuersatz der veredelten Ware 

 

                                            
2 Kostenloses Neumaterial ist mit zweckdienlichen Unterlagen nachzuweisen. 
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1.1.4 Passive Veredelung (PVV) im vereinfachten Nichterhebungsverfahren (vNE), ohne 
Form. 11.71 ausgeführte Waren 

Veranlagung der Veredelungserzeugnisse bei der Einfuhr  
 
Beispiel 1: ohne Neumaterial 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1 (01)   GESPERRT 
 T-Shirts: Einfuhr nach PLVV: Stoff zuschneiden und konfektionieren 6110.2000   
  HandelswareÅ  Präferenz DE Abfertigung:   VeredelungsverkehrÅ 

   Positionstyp:  Ware, Lohn, Fracht 

Eigenmasse: 3800.000 Rohmasse: 3890.0 Stat. Wert.:  13’880 Zollansatz:  0.00* 

  Zusatzmenge: 6’750 MWST Wert:  2’980* MWST[%]:  7.6  
Verkehrsrichtung:  passiv Verfahren: Vereinfacht  Ausfuhrwert: 11'000.00 
   
Veredelungstyp:  Abrechnung: 
Lohnveredelung Nichterhebung Lohnkosten: 2'500.00 
 
Fracht bis Grenze: 380.00   Form. 11.71: nein 
 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):   
Andere, EZV Andere, OZD 8892, 2007-01-05, ---  
     
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Karton, 56, Mode Koller  Handelsrechnung, 08/267, 2007-08-31,--- 
   Ausfuhranmeldung, 1500036987, 2007-06-03, Zollstelle 
  CH003091 
 
Å Handelt es sich bei der Veredelung um eine reine Ausbesserung (Reparatur) ist als Abfertigungstyp 

Ausbesserungsverkehr zu deklarieren. Im Weiteren handelt es sich in solchen Fällen immer um 
Nichthandelsware.  

 
Erläuterungen / Besonderes: 

§ TN des Veredlungserzeugnisses deklarieren  

§ Eigen- und Rohmasse: Gesamtgewicht der Veredelungserzeugnisse 

§ Stat. Wert: Ausfuhrwert und Lohnkosten, Fracht bis Grenze 

§ Zollansatz: 0.00 

§ Art, Stelle und Nummer der Bewilligung im Feld Bewilligungsstellencode angeben (ausgenommen bei Kompetenz Zollstelle) 

§ Die für den  Veredelungs- und Ausbesserungsverkehr  speziell vorhandenen Felder in Gebrauch nehmen (Verfahren = vereinfacht) 

§ die Nr. der Veranlagungsverfügung Ausfuhr (inkl. Ausfuhrdatum, Ausfuhrzollamt) ist im Feld Unterlagen zu deklarieren 

§ MWST: siehe nachstehende Tabelle 

 

 

                                            
3 Eine kostenlose Veredelung (z.B. Garantieausbesserung) ist mit zweckdienlichen Unterlagen nachzuweisen. 

 Sachverhalt MWST-Wert MWST-Code 
1 kostenlose Veredelung)3   
1.1 Nebenkosten und/oder Einfuhrabgaben 

werden vom ausl. Lieferanten dem Importeur 
ganz oder teilweise in Rechnung gestellt 

Nebenkosten (Fracht, Verzollung, Versiche-
rung usw.) bis 1. inländischen Bestim-
mungsort 

Steuersatz der veredelten Ware 

1.2 andere CHF. —0.00 0% - Steuerfrei 
2 andere als kostenlose Veredelung Lohnkosten, Nebenkosten (Fracht, Verzol-

lung, Versicherung usw.) bis 1. inländischen 
Bestimmungsort 

Steuersatz der veredelten Ware 
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Beispiel 2: mit Neumaterial  
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1 (01)   GESPERRT 
 Sonnenbrillen; Wiedereinfuhr nach PLVV: Brillenfassungen zum  9004.1000  
 Herstellen von Sonnenbrillen 
  HandelswareÅ  Präferenz DE Abfertigung: VeredelungsverkehrÅ 

Eigenmasse: 380.000 Rohmasse:  389.0 Stat. Wert.:  13'880.00 Zollansatz:  0.00* 

    MWST Wert:  3'000.00 MWST[%]:  7.6 
Verkehrsrichtung:  passiv Verfahren: Vereinfacht  Ausfuhrwert: 11'000.00 
   
Veredelungstyp:  Abrechnung: 
Lohnveredelung Nichterhebung  Lohnkosten: 2'500.00 
 
Fracht bis Grenze: 380.00   Form. 11.71: nein 
 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):   
Andere, EZV Andere, OZD 8892, 2007-01-05, ---  
     
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Karton, 20 Sole  Ausfuhranmeldung, 1500036987, 2007-06-03, Zollstelle 
  CH003091 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

2 (02)   GESPERRT 
 Veranlagung des Mehrgewichts (Neumaterial) zu Position 1; 9004.1000 
 PLVV: Brillenfassungen zum Herstellen von Sonnenbrillen 

 HandelswareÅ  Präferenz DE Abfertigung: VeredelungsverkehrÅ 

   Positionstyp: Neumaterial 

Eigenmasse: 100.000 Rohmasse: 130.0 Stat. Wert.:  500.00 Zollansatz:  52.00 

   MWST Wert:  500.00 MWST[%]:  7.6  
Verkehrsrichtung:  passiv Verfahren: Vereinfacht  Ausfuhrwert: 11'000.00 Wert Neumaterial: 500.00 
   
Veredelungstyp:  Abrechnung: 
Lohnveredelung Nichterhebung    
 
    Form. 11.71: nein 
 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):  
Andere, EZV Andere, OZD 8892, 2007-01-05, ---  
     
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):  
Karton, 20, Sole  Ausfuhranmeldung, 1500036987, 2007-06-03, Zollstelle 
   CH003091 

 
Erläuterungen / Besonderes: 

§ Handelsware 

§ TN des Veredelungserzeugnisses deklarieren  

§ Die für den  Veredelungs- und Ausbesserungsverkehr  speziell vorhandenen Felder in Gebrauch nehmen (Verfahren = vereinfacht 

§ Art, Stelle und Nummer der Bewilligung im Feld Bewilligungsstellencode angeben (ausgenommen bei Kompetenz Zollstelle) 

§ die Nr. der Veranlagungsverfügung Ausfuhr (inkl. Ausfuhrdatum, Ausfuhrzollamt) ist im Feld Unterlagen zu deklarieren 

§ Präferenzabfertigung möglich 

 

1. Position (Daten der ausgeführten Waren inkl. Veranlagung der Lohnkosten) 
§ Eigen- und Rohmasse: Gewicht der ausgeführten Ware 

§ Stat. Wert: Ausfuhrwert, Lohnkosten und Fracht bis Grenze  

§ Zollansatz: 0.00 

§ MWST: siehe nachstehende Tabelle 

Å Handelt es sich bei der Veredelung um eine reine Ausbesserung (Reparatur) ist als Abfertigungstyp 
Ausbesserungsverkehr zu deklarieren. Im Weiteren handelt es sich in solchen Fällen immer um 
Nichthandelsware.  
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 Sachverhalt MWST-Wert MWST-Code 
1 kostenlose Veredelung4   
1.1 Nebenkosten und/oder Einfuhrabgaben werden vom 

ausl. Lieferanten dem Importeur ganz oder teilweise 
in Rechnung gestellt 

Nebenkosten (Fracht, Verzollung, Versiche-
rung usw.) bis 1. inländischen Bestim-
mungsort 

Steuersatz der veredelten Ware 

1.2 andere CHF. 0.00 0% - Steuerfrei  
2 andere als kostenlose Veredelung Lohnkosten, Nebenkosten (Fracht, Verzol-

lung, Versicherung usw.) bis 1. inländischen 
Bestimmungsort 

Steuersatz der veredelten Ware 

 

 

 

2. Position (Veranlagung Mehrgewicht (Neumaterial), sofern vorhanden) 
§ In der Warenbeschreibung ist die Vekehrsart (PLVV) und ein Hinweis auf das Neumaterial zu machen 

§ Eigen- und Rohmasse: Gewicht des Neumaterials 

§ Stat. Wert: Wert Neumaterial 

§ Zollansatz: Normal- bzw. Präferenzansatz 

§ MWST: siehe nachstehende Tabelle 

 
 

                                            
4 Eine kostenlose Veredelung (z.B. Garantieausbesserung) ist mit zweckdienlichen Unterlagen nachzuweisen. 
5 Kostenloses Neumaterial ist mit zweckdienlichen Unterlagen nachzuweisen. 

 Sachverhalt MWST-Wert MWST-Code 
1 Neumaterial kostenlos5   
1.1 In der 1. Position (Daten der ausgeführten Ware 

und Veranlagung der Lohnkosten) werden Kosten 
versteuert 

CHF 0.00 Steuersatz der veredelten Ware  

1.2 andere CHF 0.00 0% - Steuerfrei 
2 Neumaterial nicht kostenlos Wert Neumaterial Steuersatz der veredelten Ware 
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1.1.5 Passive Veredelung (PVV) mit Form. 11.71 ausgeführte Waren, ohne Neumaterial 
Beispiel 1: Veredelung (ohne Ausbesserung) 
 
Veranlagung der Veredelungserzeugnisse bei der Einfuhr (Lohnkosten) 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1 (01)   GESPERRT 
 Aluminiumfolien – PLVV: Lohnkosten für das Zuschneiden; 7607.1100 
  Handelsware  Präferenz NL Abfertigung:  Veredelungsverkehr 

Eigenmasse: 1.000 Rohmasse : 1.0 Stat. Wert.:  1'400* Zollansatz:  0.00* 

   MWST Wert:  16’000* MWST[%]:  7.6  
Verkehrsrichtung: passiv  
   
Veredelungstyp:   
Lohnveredelung   Lohnkosten: 14'500.00 
 
Fracht bis Grenze: 1'400.00   Form. 11.71: ja 
 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Andere, EZV Andere, OZD 1975, 2007-01-21, --- 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):  
Bündel, 34, No. 1-34  Handelsrechnung, Nr. 38125, 2007-08-19,--- 
   Andere, 11.71/5698, 2007-06-14, ZA Zürich--   
 

Erläuterungen / Besonderes: 
§ Nichthandelsware 

§ TN der Veredelungserzeugnisse deklarieren 

§ In der Warenbeschreibung einen Hinweis auf Lohnkosten machen  

§ Die für den Veredelungsverkehr speziell vorhandenen Felder in Gebrauch nehmen 

§ Stat. Wert: Fracht bis Grenze 

§ MWST: siehe untenstehende Tabelle 

§ Zollansatz = 0.00 eingeben und Richtigcode setzen 

§ Auf Form. 11.86 die EZA Nummer vermerken 

§ Sofern nicht Kompetenz Zollstelle: Bew.Nr. deklarieren 

 

P.S. im abgebildeten Beispiel entspricht der MWST-Wert der Summe aus Lohnkosten, Fracht bis Grenze und Nebenkosten ab Grenze bis zum 1. inlän-

dischen Bestimmungsort (Inlandfracht, Verzollung, Versicherung usw.) in der Höhe von CHF 100.00 
 
 Sachverhalt MWST-Wert MWST-Code 
1 Kostenlose Veredelung 6   
1.1 Nebenkosten und/oder Einfuhrabgaben werden vom 

ausl. Lieferanten dem Importeur ganz oder teilweise 
in Rechnung gestellt 

Nebenkosten (Fracht, Verzollung, Versiche-
rung usw.) bis 1. inländischen Bestim-
mungsort 

Steuersatz der veredelten Ware 

1.2 andere  Eine e-dec Deklaration ist nicht notwendig – 
Vermerk auf Form.11.86: 
Kostenlose Veredelung ohne Neumaterial 

 

2 andere als kostenlose Veredelung Lohnkosten, Nebenkosten (Fracht, Verzol-
lung, Versicherung usw.) bis 1. inländischen 
Bestimmungsort 

Steuersatz der veredelten Ware 

 

                                            
6 Eine kostenlose Veredelung ist mit zweckdienlichen Unterlagen nachzuweisen. 
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Beispiel 2: Ausbesserung (Reparatur) 
 
Veranlagung der ausgebesserten Waren bei der Einfuhr (Lohnkosten) 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1 (01)   GESPERRT 
 Dieselmotor; Lohnkosten, Ausbesserung  8408.2020 
  Handelsware  Präferenz NL Abfertigung:  Ausbesserungsverkehr 

Eigenmasse: 1.000 Rohmasse : 1.0 Stat. Wert.:  700 Zollansatz:  0.00* 

   MWST Wert:  3’250* MWST[%]:  7.6  
Verkehrsrichtung: passiv  Lohnkosten: 2’450.00 
 
Fracht bis Grenze: 700.00   Form. 11.71: ja 
 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Andere, EZV Andere, OZD 1975, 2007-01-21, --- 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):  
Nicht verpackt, 1  Andere, 11.71/59717, 2007-08-21, ZA Zürich-- 
      

Erläuterungen / Besonderes: 
§ Nichthandelsware 

§ TN der ausgebesserten Ware deklarieren 

§ In der Warenbeschreibung einen Hinweis auf Lohnkosten machen  

§ Die für den Ausbesserungsverkehr speziell vorhandenen Felder in Gebrauch nehmen 

§ Stat. Wert: Fracht bis Grenze 

§ MWST: siehe untenstehende Tabelle 

§ Zollansatz = 0.00 eingeben und Richtigcode setzen 

§ Auf Form. 11.86 die EZA Nummer vermerken 

§ Sofern nicht Kompetenz Zollstelle: Bew.Nr. deklarieren 

 

P.S. im abgebildeten Beispiel entspricht der MWST-Wert der Summe aus Lohnkosten, Fracht bis Grenze und Nebenkosten ab Grenze bis zum 1. inlän-

dischen Bestimmungsort (Inlandfracht, Verzollung, Versicherung usw.) in der Höhe von CHF 100.00 
 
 Sachverhalt MWST-Wert MWST-Code 
1 Kostenlose Ausbesserung 7   
1.1 Nebenkosten und/oder Einfuhrabgaben werden vom 

ausl. Lieferanten dem Importeur ganz oder teilweise 
in Rechnung gestellt 

Nebenkosten (Fracht, Verzollung, Versiche-
rung usw.) bis 1. inländischen Bestim-
mungsort 

Steuersatz der ausgebesserten Ware 

1.2 andere  Eine e-dec Deklaration ist nicht notwendig – 
Vermerk auf Form.11.86: 
Kostenlose Ausbesserung ohne Neumaterial 

 

2 andere als kostenlose Ausbesserung Lohnkosten, Nebenkosten (Fracht, Verzol-
lung, Versicherung usw.) bis 1. inländischen 
Bestimmungsort 

Steuersatz der ausgebesserten  Ware 

 

                                            
7 Eine kostenlose Ausbesserung (z.B. Garantieausbesserung) ist mit zweckdienlichen Unterlagen nachzuweisen. 
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1.1.6 Passive Veredelung (PVV) mit Form. 11.71 ausgeführte Waren, mit Neumaterial 
Beispiel 1: Veredelung (ohne Ausbesserung) 
 
Veranlagung der Veredelungserzeugnisse bei der Einfuhr (Neumaterial und Lohnkosten) 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1   FREI MIT 
 Sattelanhänger; Neumaterial und Lohnkosten, PLVV  8716.3900 099 
  Handelsware  Präferenz IT Abfertigung:  Veredelungsverkehr 

Eigenmasse: 3070.000 Rohmasse : 3070.0 Stat. Wert.:  67’780 Zollansatz: 25.00 

   MWST Wert:  80’330 MWST[%]: 7.6  

Bewilligungspflichtcode: bewilligungsfrei gemäss 
   Deklarant 
 
Verkehrsrichtung: passiv  Wert Neumaterial: 67’080.00 
 
Veredelungstyp: 
Lohnveredelungsverkehr Lohnkosten: 12’450.00 
 
Fracht bis Grenze: 700.00  Form. 11.71: ja 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer)  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):: 
Nicht verpackt, 1  Andere, 11.71, 42017, CHIASSO-STRADA, 2007-07-07, --- 
   
Zusatzinformationen: 
Fahrgestellnummer: RT498XXX4982  --- 
 

Erläuterungen / Besonderes: 
§ Handelsware 

§ TN der veredelten Ware deklarieren 

§ Eigen- und Rohmasse: Gewicht des Neumaterials 

§ In der Warenbeschreibung einen Hinweis auf Lohnkosten und Neumaterial machen 

§ Die für den Veredelungsverkehr speziell vorhandenen Felder in Gebrauch nehmen 

§ Stat.  Wert: Neumaterial plus Fracht bis Grenze 

MWST : siehe unten stehende Tabelle 

 
P.S. im abgebildeten Beispiel entspricht der MWST-Wert der Summe aus Lohnkosten, Wert Neumaterial, Fracht bis Grenze und Nebenkosten ab Gren-
ze bis zum 1. inländischen Bestimmungsort (Inlandfracht, Verzollung, Versicherung usw.) in der Höhe von CHF 100.00.  
 

 Sachverhalt MWST-Wert MWST-Code 
1 Kostenlose Veredelung 8   
1.1 Nebenkosten und/oder Einfuhrabgaben werden vom 

ausl. Lieferanten dem Importeur ganz oder teilweise 
in Rechnung gestellt 

Nebenkosten (Fracht, Verzollung, Versi-
cherung usw.) bis 1. inländischen Bestim-
mungsort 

Steuersatz der veredelten Ware 

1.2 andere CHF 0.00 0% - Steuerfrei 

2 andere als kostenlose Veredelung Lohnkosten, Neumaterial, Nebenkosten 
(Fracht, Verzollung, Versicherung usw.) 
bis 1. inländischen Bestimmungsort 

Steuersatz der veredelten Ware 

 

                                            
8 Eine kostenlose Veredelung ist mit zweckdienlichen Unterlagen nachzuweisen. 
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Beispiel 2: Ausbesserung (Reparatur) 
Veranlagung der ausgebesserten Waren bei der Einfuhr (Neumaterial und Lohnkosten) 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1   FREI MIT 
 Dieselmotor; Neumaterial und Lohnkosten, Ausbesserung 8408.2020  
  Handelsware  Präferenz IT Abfertigung:  Ausbesserungsverkehr 

Eigenmasse: 50.000 Rohmasse : 80.0 Stat. Wert.:  7’780 Zollansatz: 12.00 

   MWST Wert:  10’330 MWST[%]: 7.6  

  Zusatzmenge: 1 

Verkehrsrichtung: passiv  Wert Neumaterial:7’080.00 
  
Fracht bis Grenze: 700.00  Lohnkosten: 2’450.00 
 
   Form. 11.71: ja 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer)  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):: 
Nicht verpackt, 1  Andere, 11.71, 41919, BONCOURT - ROUTE, 2007-07-07, --- 
    
 

Erläuterungen / Besonderes: 
§ Nichthandelsware 

§ TN der ausgebesserten Ware deklarieren 

§ Eigen- und Rohmasse: Gewicht des Neumaterials 

§ In der Warenbeschreibung einen Hinweis auf Lohnkosten und Neumaterial machen 

§ Die für den Ausbesserungsverkehr speziell vorhandenen Felder in Gebrauch nehmen 

§ Stat. Wert: Neumaterial plus Fracht bis Grenze 

§ MWST : siehe unten stehende Tabelle 

 
P.S. im abgebildeten Beispiel entspricht der MWST-Wert der Summe aus Lohnkosten, Wert Neumaterial, Fracht bis Grenze und Nebenkosten ab Gren-
ze bis zum 1. inländischen Bestimmungsort (Inlandfracht, Verzollung, Versicherung usw.) in der Höhe von CHF 100.00.  
 

 Sachverhalt MWST-Wert MWST-Code 
1 Kostenlose Ausbesserung 9   
1.1 Nebenkosten und/oder Einfuhrabgaben werden vom 

ausl. Lieferanten dem Importeur ganz oder teilweise 
in Rechnung gestellt 

Nebenkosten (Fracht, Verzollung, Versi-
cherung usw.) bis 1. inländischen Bestim-
mungsort 

Steuersatz der ausgebesserten Ware 

1.2 andere CHF 0.00 0% - Steuerfrei 

2 andere als kostenlose Ausbesserung Lohnkosten, Neumaterial, Nebenkosten 
(Fracht, Verzollung, Versicherung usw.) 
bis 1. inländischen Bestimmungsort 

Steuersatz der ausgebesserten Ware 

 
 

                                            
9 Eine kostenlose Ausbesserung (z.B. Garantieausbesserung) ist mit zweckdienlichen Unterlagen nachzuweisen. 
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1.1.7 Passive Veredelung (PVV) weder im Nichterhebungsverfahren (NE / vNE) noch mit 
Form. 11.71 ausgeführte Waren 

Veranlagung der Veredelungserzeugnisse bei der Einfuhr: 
 
Ist als Normalabfertigung (Handelsware) anzumelden (siehe Beispiel 1). 
 
Handelt es sich um eine reine Ausbesserung (Reparatur) ist gemäss Beispiel 2 vorzugehen: 
 
Beispiel 1: 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1   GESPERRT 
 Teile zu Druckmaschinen; passive Lohnveredlung; Ausfuhrwert        8443.9900 
 12'440.00;Lohnkosten 3'240.00;Fracht bis Grenze 220.00; Wert Neumaterial 1'615.00; 
 Ausfuhr weder im NE-Verfahren noch mit Form.11.71   
  Handelsware  Präferenz GB Abfertigung:   Normalabfertigung 

Eigenmasse: 420.000 Rohmasse : 700.0 Stat. Wert.:  17'515 Zollansatz: 4.00* 

   MWST Wert:  5'175* MWST[%]: 7.6  
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer)  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):: 
Kiste, 1, nwa 2005  Ausfuhranmeldung, 126589, 2007-01-20, --- 
 
Erläuterungen / Besonderes: 

§ Handelsware 
§ Abfertigungstyp: Normalabfertigung 
§ Stat. Wert: Summe von Ausfuhrwert, Lohnkosten, Wert Neumaterial und Fracht. 
§ Der MWST-Wert setzt sich aus den Elementen zusammen, die in der Tabelle nach Beispiel 2 erwähnt sind. Im vorliegenden Beispiel 1 wird 

die Ziffer 2.1.2 dieser Tabelle abgebildet. Zur Fracht bis Grenze werden CHF 100.00 für die Nebenkosten bis 1. inländischen Bestimmungsort 
(Inlandfracht, Verzollung, Versicherung) hinzugezählt.  

§ Allfällig vorhandene Ausfuhrnachweise sind im Feld Unterlagen  zu deklarieren 
§ Ist ein gültiger Ursprungsnachweis vorhanden, ist die Präferenzabfertigung zu beantragen. 
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Beispiel 2: Ausbesserung: weder im Nichterhebungsverfahren noch mit Form. 11.71 ausgeführt 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1   FREI OHNE 
 Gasgenerator Nr.45; kostenlose Ausbesserung; mit Neumaterial; 8405.1000 
 Ausfuhr weder im NE-Verfahren noch mit Form. 11.71            
  Handelsware  Präferenz GB Abfertigung:  Ausbesserungsverkehr 

 Positionstyp: Ware, Lohn, Neumaterial, Fracht 

Eigenmasse: 9450.000 Rohmasse : 9450.0 Stat. Wert.:  39'850 Zollansatz: 0.00 

   MWST Wert:  1'980* MWST[%]: 7.6  

Verkehrsrichtung: passiv Ausfuhrwert: 33'700.00 Wert Neumaterial: 4'270.00 
 
Fracht bis Grenze: 1'880.00  Form. 11.71: nein 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer)  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):: 
Palette, 1, 007007  Handelsrechnung, 38065, 2007-03-21, --- 
   Ausfuhranmeldung, 126589, 2007-01-20, --- 
 
Erläuterungen / Besonderes: 

§ Ausbesserung = Nichthandelsware 
§ Eigen- und Rohmasse: Gesamtgewicht der Ware 
§ Abfertigungstyp: Ausbesserungsverkehr 
§ Die für den Ausbesserungsverkehr speziell vorhandenen Felder in Gebrauch nehmen 
§ Der MWST-Wert setzt sich aus den in der untenstehenden Tabelle erwähnten Elementen zusammen. Im vorliegenden Beispiel 2 wird die 

Ziffer 1.1 dieser Tabelle abgebildet. Zur Fracht bis Grenze werden CHF 100.00 für die Nebenkosten bis 1. inländischen Bestimmungsort 
(Inlandfracht, Verzollung, Versicherung) hinzugezählt. 

§ Stat. Wert: Summe der Felder Ausfuhrwert, Wert Neumaterial, Lohnkosten  und Fracht bis Grenze  
§ Allfällig vorhandene Ausfuhrnachweise sind im Feld Unterlagen zu deklarieren 
§ Ist ein gültiger Ursprungsnachweis vorhanden, ist die Präferenzabfertigung zu beantragen. 

 

                                            
10  Eine kostenlose Veredelung / Ausbesserung (z.B. Garantieausbesserung) ist mit zweckdienlichen Unterlagen nachzuweisen. 
11  Art. 74 Abs. 1 Ziff. 6 MWSTG: „Von der Steuer befreit ist die Einfuhr von Gegenständen, die nachweislich aus dem freien inländischen Verkehr zur Instandsetzung oder 
zur Lohnveredlung im Rahmen eines Werkvertrages vorübergehend ausgeführt und an den Absender in der Schweiz zurückgesandt werden, mit Ausnahme des Entgelts 
nach Artikel 76 Absatz 1 Buchstabe f“. 
Dass ein Gegenstand aus dem freien inländischen Verkehr ausgeführt wurde und dass er zur Instandsetzung oder Lohnveredlung im Rahmen eines Werkvertrags ausgeführt 
worden war, ist mit geeigneten Dokumenten nachzuweisen und im e-dec Feld Unterlagen aufzuführen (Kopie der Ausfuhranmeldung, Transportdokumente, Rechnungen für 
die im Ausland am Gegenstand besorgten Arbeiten, Auftrag des Versenders usw.). 
12  Art. 74 Abs. 1 Ziff. 6 MWSTG: „Von der Steuer befreit ist die Einfuhr von Gegenständen, die nachweislich aus dem freien inländischen Verkehr zur Instandsetzung oder 
zur Lohnveredlung im Rahmen eines Werkvertrages vorübergehend ausgeführt und an den Absender in der Schweiz zurückgesandt werden, mit Ausnahme des Entgelts 
nach Artikel 76 Absatz 1 Buchstabe f“. 

 Sachverhalt MWST-Wert MWST-Code 
1 Kostenlose Veredelung / Ausbesserung10 und 

Voraussetzungen von Art. 74 Abs. 1 Ziff. 6 
MWSTG11 erfüllt 

  

 Mit oder ohne Neumaterial   

1.1 Nebenkosten und/oder Einfuhrabgaben werden vom 
ausl. Lieferanten dem Importeur ganz oder teilweise 
in Rechnung gestellt 

Nebenkosten (Fracht, Verzollung, Versiche-
rung usw.) bis 1. inländischen Bestimmungs-
ort 

Steuersatz der veredelten / ausgebesser-
ten Ware 

1.2 Andere CHF. 0.00 0% - Steuerfrei 

2 andere als kostenlose Veredelungen / Ausbesse-
rungen oder Voraussetzungen von Art. 74 Abs. 1 
Ziff. 6 MWSTG nicht erfüllt. 

  

2.1 Im Rahmen eines Werkvertrages zur Lohnveredelung 
/ Instandsetzung  ausgeführt und übrige Vorausset-
zungen von Art. 74 Abs. 1 Ziff. 6 MWSTG12 erfüllt 

  

2.1.1 ohne Neumaterial 
Lohnkosten, Nebenkosten (Fracht, Verzol-
lung, Versicherung usw.) bis 1. inländischen 
Bestimmungsort 

Steuersatz der veredelten / ausgebesser-
ten Ware 

2.1.2  
mit Neumaterial 

Lohnkosten, Neumaterial, Nebenkosten 
(Fracht, Verzollung, Versicherung usw.) bis 1. 
inländischen Bestimmungsort 

Steuersatz der veredelten / ausgebesser-
ten Ware 

2.2 Nicht im Rahmen eines Werkvertrages zur Lohnver-
edelung / Instandsetzung ausgeführt oder übrige 
Voraussetzungen von Art. 74 Abs. 1 Ziff. 6 MWSTG 
nicht erfüllt (z.B. Nachweis fehlt) 

  

2.2.1 ohne Neumaterial Marktwert des eingeführten Gegenstands am 
1. inländischen Bestimmungsort 

Steuersatz der veredelten/ ausgebesser-
ten Ware 

2.2.2 Mit Neumaterial Marktwert des eingeführten Gegenstands am 
1. inländischen Bestimmungsort 

Steuersatz der veredelten/ ausgebesser-
ten Ware 
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2 Zollbegünstigung 
2.1.1 Zollbegünstigung mit Verwendungsbezeichnung auf der Anmeldung 

 

_________________________________________________________________________________________________________________________

1    FREI MIT 
 frische Kürbisse, zur menschlichen Ernährung bestimmt 0709.9099 26 

 Handelsware  Präferenz FR Abfertigung: Zollbegünstigung   
Eigenmasse: 90.000 Rohmasse : 110.0 Stat. Wert.:  208 Zollansatz:  8.50 

   MWST Wert:  240 MWST[%]:  2.4  
   NZE-Pflichtcode: ohne Kontrolle gemäss 
    Deklarant 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):  
Kiste, mit Palette, Holz, 1, ---  Handelsrechnung, Nr. 236, 2007-08-28, --- 
 

Erläuterungen / Besonderes: 

§ Verwendungsbezeichnung in der Warenbeschreibung deklarieren 

§ Abfertigungstyp = Zollbegünstigung 

§ Zollbegünstigungscode gem. t@res 

 
2.1.2 Zollbegünstigung mit Verwendungsverpflichtung 

 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1 (1)    FREI MIT 
 Quellmehl zur menschlichen Ernährung   1101.0041 1 

 Handelsware  Präferenz IT Abfertigung: Zollbegünstigung   
Eigenmasse: 10000.000 Rohmasse : 10340.0 Stat. Wert.:  9’000* Zollansatz:  3.00 

   MWST Wert:  9’400 MWST[%]:  2.4  
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):  
Trommel, Fass, 40, 1-40  Handelsrechnung, Nr. 8961, 2007-08-26, --- 
 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): Gebühren (Art, Menge, Ansatz): 
Verwendungsverpflichtung, EZV andere, 4097-2, ---, --- Zollbegünstigunskontrollgebühr-995, 10340, 0.15 
 

Erläuterungen / Besonderes: 

§ Verwendungsbezeichnung in der Warenbeschreibung deklarieren 

§ Abfertigungstyp = Zollbegünstigung 

§ Zollbegünstigungscode gem. t@res 

§ Verwendungsverpflichtung in der Rubrik Bewilligungen - wie oben abgebildet - deklarieren 

§ Zollbegünstigungskontrollgebühr in der Rubrik Gebühren wird im e-dec automatisch berechnet 
 

 

                                                                                                                                                                  
Dass ein Gegenstand aus dem freien inländischen Verkehr ausgeführt wurde und dass er zur Instandsetzung oder Lohnveredlung im Rahmen eines Werkvertrags ausgeführt 
worden war, ist mit geeigneten Dokumenten nachzuweisen und im e-dec Feld Unterlagen aufzuführen (Kopie der Ausfuhranmeldung, Transportdokumente, Rechnungen für 
die im Ausland am Gegenstand besorgten Arbeiten, Auftrag des Versenders usw.). 
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3 Mineralölsteuer 
Erläuterungen zu den einzelnen Felder im e-dec 
 
Feld Erläuterung 
Bewilligungstyp Dieses Feld bewirtschaftet nebst den Bewilligungsarten gemäss tares 

auch andere Arten von Bewilligungen. 
 
Generallizenz Carbura: 

• Nur für Waren, welche der Bewilligungspflicht der Zentralstelle Car-
bura (Ca) unterliegen (Code 3) 

 
Beso Verpflichtung (MinöSt): 

• Dieser Bewilligungstyp ist ausschliesslich für Waren, welche der 
Mineralölsteuer unterliegen mit Lagercode 1 und 2 deklariert und 
dem Hinweis:“steuerbegünstigte Verwendung, mit Verpflichtung“ 
(Code 8). 

 
Bewilligung zur periodischen Steueranmeldung (MinöSt) 

• Für Waren, welche der Mineralölsteuer unterliegen, mit Lagercode 2 
bis 5 deklariert (Code7). 

 
Allen Bewilligungstypen ist gemeinsam, dass sie im Feld Bewilligungsstel-
lencode näher umschrieben werden müssen. 

Bewilligungsstellencode Angabe, welche Stelle für die Bewilligung zuständig ist: 
• Carbura (8) 
• Mineralölsteuer (Code 96) 
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3.1 Standard-Verzollungen 
 

3.1.1 Lagercode 1 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1   FREI MIT 

 Dieselöl mit einem Schwefelgehalt von über 0.001% bis 0.005% Masse 2710.1912  915 

  Handelsware  Präferenz DE Abfertigung: Normalabfertigung 

Eigenmasse: 18060.000 Rohmasse :  18060.0 Stat. Wert.: 10’717 Zollansatz: 0.00 

  Zusatzmenge:  21’500 MWST Wert: 10’867 MWST[%]: 7.6  

Bewilligungspflichtcode: bewilligungspflichtig 
Lagercode: LC 1 Einfuhr in frei-
en Verkehr mit definitiver Steu-
eranmeldung 

 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Generallizenz, Ca, 1057, 1997-01-01,  --- 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer)  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben) : 
1 Tankwagen, KS 498.4  Handelsrechnung, 38065, 2007-01-01, --- 
 
Zusatzabgaben  (Art, Schlüssel, Menge, Vol-%, Ansatz): 
MinöSt. Diesel-601, 819, 21500, ---, 458.70 
MinöStz, Diesel-621, 002, 21500, ---, 300.00 
LA Dieselöl-730, 841, 21500, ---, 30.00 
 

Erläuterungen / Besonderes: 
§ Bewilligungstyp: Generallizenz (3) für Bewilligungspflicht Carbura unterstellte Ware 
§ Bewilligungsstellencode: Carbura (8) 

 



Seite 19 von 33 

3.1.2 Lagercode 2 
 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
1   FREI MIT 

 Dieselöl mit einem Schwefelgehalt von über 0.001% bis 0.005% Masse 2710.1912  915 

  Handelsware  Präferenz IT Abfertigung: Normalabfertigung 

Eigenmasse: 18060.000 Rohmasse :  18060.0 Stat. Wert.: 10’717 Zollansatz: 0.00 

  Zusatzmenge:  21’500 MWST Wert: 10’867 MWST[%]: 7.6  

Bewilligungspflichtcode: bewilligungspflichtig 
 

Lagercode: LC 2 Einfuhr in frei-
en Verkehr mit provisorischer 
Steueranmeldung 

 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Generallizenz, Ca, 1057, 1997-01-01,  --- 
 
Bewilligung zur periodischen Steueranmeldung, EZV 
Minöst, 1057, 1997-01-01, --- 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer)  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben) : 
1Tankwagen, KS 498.4  Handelsrechnung, 38065, 2007-01-01, --- 
 
Zusatzabgaben  (Art, Schlüssel, Menge, Vol-%, Ansatz): 
MinöSt. Diesel-601, 819, 21500, ---, 458.70 
MinöStz, Diesel-621, 002, 21500, ---, 300.00 
LA Dieselöl-730, 841, 21500, ---, 30.00 
 

Erläuterungen / Besonderes: 
§ Bewilligungstyp: Generallizenz (3) für Bewilligungspflicht Carbura unterstellte Ware und Bewilligung zur periodischen Steueranmeldung (7) 

mit Abgabe der gleichen Nummer wie bei Ca1. 
§ Bewilligungsstellencode: Carbura (8), MinöSt (96) 

 

                                            
1 wenn nicht der Bewilligungspflicht Carbura unterstellte Ware: eine Bewilligung zur periodischen Steueranmeldung (7) mit Angabe der Nr. MinöSt 
(20’000er-Serie) ist erforderlich. 



Seite 20 von 33 

3.1.3 Lagercode 3-5 
 

_________________________________________________________________________________________________________________________ 
1   FREI MIT 

 Dieselöl mit einem Schwefelgehalt von über 0.001% bis 0.005% Masse 2710.1912  915 

  Handelsware  Präferenz IT Abfertigung: Normalabfertigung 

Eigenmasse: 18060.000 Rohmasse :  18060.0 Stat. Wert.: 10’717 Zollansatz: 0.00 

  Zusatzmenge:  21’500 MWST Wert: 10’867 MWST[%]: 7.6  

Bewilligungspflichtcode: bewilligungspflichtig 
 

Lagercode: LC 3 Einfuhr in zu-
gelassenes Lager mit Begleit-
schein 

 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Generallizenz, Ca, 1057, 1997-01-01,  --- 
 
Bewilligung zur periodischen Steueranmeldung, EZV 
Minöst, 1057, 1997-01-01, --- 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer)  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben) : 
1 Tankwagen, KS 498.4  Handelsrechnung, 38065, 2007-01-01, --- 
 
Erläuterungen / Besonderes: 

§ Bewilligungstyp: Generallizenz (3) für Bewilligungspflicht Ca unterstellte Ware und Bewilligung zur periodischen Steueranmeldung (7) mit An-
gabe der gleichen nummer wie bei Ca1. 

§ Bewilligungsstellencode: Carbura (8), MinöSt (96) 
 

                                            
1 wenn nicht der Bewilligungspflicht Carbura unterstellte Ware: eine Bewilligung zur periodischen Steueranmeldung (7) mit Angabe der Nr. MinöSt 
(20’000er-Serie) ist erforderlich. 
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3.2 Steuerbegünstigungen (Lagercode 1 und 2) 
 

3.2.1 Lagercode 1 mit Verpflichtung 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1   FREI MIT 

 Dieselöl mit einem Schwefelgehalt von über 0.001% bis 0.005% Masse, zum 2710.1912  915 
 Ausprobieren von neuen Motoren eigener Konstruktion auf dem Prüfstand 

  Handelsware  Präferenz DE Abfertigung: Normalabfertigung 

Eigenmasse: 18060.000 Rohmasse :  18060.0 Stat. Wert.: 10’717 Zollansatz: 0.00 

  Zusatzmenge:  21’500 MWST Wert: 10’867 MWST[%]: 7.6  

Bewilligungspflichtcode: bewilligungspflichtig 
 

Lagercode: LC 1 Einfuhr in frei-
en Verkehr mit definitiver Steu-
eranmeldung 

 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Generallizenz, Ca, 1057, 1997-01-01,  --- 
(beso) Verpflichtung Minöst, EZV Minöst, 86867, 1997-01-21, --- 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer)  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben) : 
1 Tankwagen, KS 498.4  Handelsrechnung, 38065, 2007-01-01, --- 
 
Zusatzabgaben  (Art, Schlüssel, Menge, Vol-%, Ansatz): 
MinöSt. Diesel-601, 883, 21500, ---, 3.00 
LA Dieselöl-730, 841, 21500, ---, 30.00 
 

Erläuterungen / Besonderes: 
§ Verwendungsbezeichnung in der Warenbeschreibung deklarieren. 
§ Bewilligungstyp: Generallizenz (3) für Bewilligungspflicht Ca unterstellte Ware und (beso) Verpflichtung MinöSt (8) 
§ Bewilligungsstellencode: Carbura (8), MinöSt (96) 
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3.2.2 Lagercode 2 mit Verpflichtung 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1   FREI MIT 

 Benzin, zur petrochemischen Umwandlung, ohne VOC 2710.1191  911 

  Handelsware  Präferenz DE Abfertigung: Normalabfertigung 

Eigenmasse: 15000.000 Rohmasse :  15000.0 Stat. Wert.: 14’160 Zollansatz: 0.00 

  Zusatzmenge:  20’000 MWST Wert: 14’300 MWST[%]: 7.6  

Bewilligungspflichtcode: bewilligungspflichtig 
 

Lagercode: LC 2 Einfuhr in frei-
en Verkehr mit provisorischer 
Steueranmeldung 

 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Generallizenz, Ca, 1193, 1997-01-01,  --- 
Bewilligung zur Periodischen Steueranmeldung, EZV 
Minöst, 1193, 1997-01-01, --- 
(beso) Verpflichtung Minöst, EZV Minöst, 81049, 1997-01-01, --- 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer)  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben) : 
1 Tankwagen, KS 498.4  Handelsrechnung, 38065, 2007-01-01, --- 
 
Zusatzabgaben  (Art, Schlüssel, Menge, Vol-%, Ansatz): 
MinöSt. Brenn.-640, 980, 20000, ---, 0.90 
 

Erläuterungen / Besonderes: 
§ Verwendungsbezeichnung in der Warenbeschreibung deklarieren. 
§ Bewilligungstyp: Generallizenz (3) für Bewilligungspflicht Ca unterstellte Ware und Bewilligung zur periodischen Steueranmeldung (7) mit An-

gabe der gleichen Nummer wie bei Ca1 und (beso) Verpflichtung MinöSt (8). 
§ Bewilligungsstellencode: Carbura (8) und MinöSt 

                                            
1 wenn nicht der Bewilligungspflicht Carbura unterstellte Ware: eine Bewilligung zur periodischen Steueranmeldung (7) mit Angabe der Nr. MinöSt 
(20’000er-Serie) ist erforderlich. 
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3.2.3 Lagercode 1 mit Verwendungsbezeichnung 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1   FREI MIT 

 Heizöl extraleicht zu Feuerungszwecken, gefärbt und gekennzeichnet 2710.1992  312 
 Schwefelgehalt bis 0.1% Masse 

  Handelsware  Präferenz DE Abfertigung: Normalabfertigung 

Eigenmasse: 15300.000 Rohmasse :  15300.0 Stat. Wert.: 11’680 Zollansatz: 0.00 

  Zusatzmenge:  18’193 MWST Wert: 11’807 MWST[%]: 7.6  

Bewilligungspflichtcode: bewilligungspflichtig 
 

Lagercode: LC 1 Einfuhr in frei-
en Verkehr mit definitiver Steu-
eranmeldung 
 

Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Generallizenz, Ca, 1057, 1997-01-01,  --- 

 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer)  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben) : 
1 Tankwagen, KS 498.4  Handelsrechnung, 38065, 2007-01-01, --- 
 
Zusatzabgaben  (Art, Schlüssel, Menge, Vol-%, Ansatz): 
MinöSt. Brenn.-640, 913, 18193, ---, 3.00 
 

Erläuterungen / Besonderes: 
§ Verwendungsbezeichnung in der Warenbeschreibung deklarieren. 
§ Bewilligungstyp: Generallizenz (3) für Bewilligungspflicht Carbura unterstellte Ware 
§ Bewilligungsstellencode: Carbura (8) 
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3.2.4 Lagercode 2 mit Verwendungsbezeichnung 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1   FREI MIT 

 Heizöl extraleicht zu Feuerungszwecken, gefärbt und gekennzeichnet 2710.1992  312 
 Schwefelgehalt bis 0.1% Masse 

  Handelsware  Präferenz DE Abfertigung: Normalabfertigung 

Eigenmasse: 15300.000 Rohmasse :  15300.0 Stat. Wert.: 7’680 Zollansatz: 0.00 

  Zusatzmenge:  18’193 MWST Wert: 7’807 MWST[%]: 7.6  

Bewilligungspflichtcode: bewilligungspflichtig 
 

Lagercode: LC 2 Einfuhr in frei-
en Verkehr mit provisorischer 
Steueranmeldung 

 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Generallizenz, Ca, 1057, 1997-01-01,  --- 
Bewilligung zur periodischen Steueranmeldung, EZV 
Minöst, 1057, 1997-01-01, --- 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer)  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben) : 
1 Tankwagen, KS 498.4  Handelsrechnung, 38065, 2007-01-01, --- 
 
Zusatzabgaben  (Art, Schlüssel, Menge, Vol-%, Ansatz): 
MinöSt. Brenn.-640, 913, 18193, ---, 3.00 
 

Erläuterungen / Besonderes: 
§ Verwendungsbezeichnung in der Warenbeschreibung deklarieren. 
§ Bewilligungstyp: Generallizenz (3) für Bewilligungspflicht Ca unterstellte Ware und Bewilligung für periodische Steueranmeldung (7) mit anga-

be der gleichen Nummer wie bei Ca1 
§ Bewilligungsstellencode: Carbura (8), MinöSt (96) 

 

                                            
1 wenn nicht der Bewilligungspflicht Carbura unterstellte Ware: eine Bewilligung zur periodischen Steueranmeldung (7) mit Angabe der Nr. MinöSt 
(20’000er-Serie) ist erforderlich. 
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Übersicht über die zu deklarierenden Bewilligungstypen 
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Standard-Verzollungen X   
Steuerbegünstigungen mit Verpflichtung X  X 

LC 1 

Steuerbegünstigung mit Verwendungs-
bezeichnung 

X   

Standard-Verzollungen X X  

Steuerbegünstigung mit Verpflichtung X X X 

LC 2 

Steuerbegünstigung mit Verwendungs-
bezeichnung 

X X  

LC 3-5 Sämtliche Verzollungen X X  

 

                                            
1 Je nach Produkt (vgl. tares) 
2 wenn Bewilligungspflicht Ca = Nummer Ca; 
wenn nicht Bewilligungspflicht Ca = Nr. MinöSt (20’000er-Serie). 
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4 Tabak und Tabakfabrikate 
 

4.1.1 Zigarren ohne Zollstundung 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1 (1) GESPERRT 
 Zigarillos    2402.1000 999 

 Handelsware  Präferenz CU Abfertigung:  Tabak 

Eigenmasse: 6.800 Rohmasse :  7.5 Stat. Wert.: 1’220* Zollansatz:  1445.00* 

  Zusatzmenge: 1’400 MWST Wert: 1’278 MWST[%]:  7.6  
Bewilligungspflichtcode: bewilligungspflichtig 
 

 Nettoverzollung Tarazuschlag [%]:  30 
   Nettogewicht: 6.8 ber. Gewicht: 8.9      
 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):  
Revers Tabak, STB, 8002, --- 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):  
Karton, 1, Seiler  Handelsrechnung, 38065, 2007-09-03, ---  
 
Zusatzabgaben (Art, Schlüssel, Menge, Vol-%, Ansatz): 
Tabaksteuer-450, 002, 1400, ---, 31.90* 
 
Zusatzinformationen: 
Produkthauptgruppe: 1   Produktuntergruppe: 2  Bezeichnung: Rafael Gonzalez  
      Panetelas 25’s 
Laufnummer: 418  Anzahl Sortimente: 0   Filter/Mundstück: ohne 
Menthol: Nein  Tabakersatz: Nein   Kopfzigarrentyp: Mediumfiller 
Anzahl in Verpackung: 25  Filter/Mundstück separat versteuern?: Gewicht Tabak: 1   
   Nein 
Gewicht Filter/Mundstück: ohne  Kleinhandelspreis: 4.60 
 

Erläuterungen / Besonderes: 

§ Abfertigungstyp = Tabak (6) 

§ Bewilligungspflichtcode = bewilligungspflichtig (1) 

§ Zusatzinformationen = die für Tabakfabrikate speziell geschaffenen Felder in Gebrauch nehmen (s.a. Zirkular e-dec, D120 „Verzollung 
von Tabakfabrikaten mit und ohne Zahlungsstundung“) 

§ Bewilligungsstellencode = STB – Oberzolldirektion, Sektion Tabak (21) 

§ Nummer = Reversnummer 
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5 IPV Integration Postverkehr 
5.1.1 Reduziert zollfrei 

GESTELLUNG 
Domizil 
CH002756 Zürich DA Post 
21.08.2007, 15 :02 
Postverkehr 
 
Importeur: 
H. Muster 
Rte de la fin  
CH 1874 Champéry 
 
Empfänger: 
H. Muster 
Rte de la fin 
CH 1874 
 
Spediteur:  
OZD IPV POST 
Postdeklarant 104 
Zürcherstrasse 161 
CH 8952 Schlieren 
Nr.: 105598 
Rerf.: 125.0708.16/00146 
 
 

 
GESPERRT 
 
 
 
Positionen:  1 
Packstücke:  1 
Rohmasse gesamt:  0.0 
MWST-Wert gesamt:  85 
Konto Zoll:  1111-1 OZD Post 
Konto MWST:  1111-1 OZD Post 
Incoterms: 

Beförderung:  
Postverkehr 
Verzollungsart: reduziert zollfrei 
Postverkehrsart: Briefpostverkehr 
Besichtigungscode: nein 
Vorpapiere (Art, Nummer, zusätzliche Angaben): 
Identifikation Postverkehr , 2000389062, --- 
 

 

1 (500011014)   GESPERRT 

 X    9898.9898 
   

  Handelsware  Präferenz: IT Abfertigung: Normalabfertigung 

    Rohmasse:  0.0 Stat. Wert:  0 Zollansatz:  0.00 

    MWST-Wert:  85 MWST[%]:  7.6*  

 

 

5314428112
Einfuhrliste D EF

123456 Version 1

Erläuterungen/ Besonderes: 
§ Im Postverkehr gibt es zusätzlich 3 obligatorische Felder (Verzollungsart, Postverkehrsart und Besichtigungscode). 

§ Mehrere Felder sind Fakultativ, z. b. die Beschreibung der Ware und die Tarif-Nr.  
Ausschliesslich für diesen Verzollungsart ist eine fiktive Tarif-Nr. entstanden: TN 9898.9898. 

§ Die reduzierten Deklarationen haben immer eine Bruttomasse, einen Statistischen Wert und einen Zollansatz gleich 0. 
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5.1.2 Reduziert zollzahlend 
GESTELLUNG 
Domizil 
CH002756 Zürich DA Post 
21.08.2007, 15 :02 
Postverkehr 
 
Importeur: 
H. Muster 
Rte de la fin 
CH 1874 Champéry 
 
Empfänger: 
H. Muster 
Rte de la fin 
CH 1874 Champéry 
 
Spediteur:  

OZD IPV POST 
Postdeklarant no 104 
Zürcherstrasse 161 
CH 8952 Schlieren 
Nr.: 105598 
Rerf.: 125.0708.16/00146 

GESPERRT 
 
 
 
 
Positionen:  1 
Packstücke:  1 
Rohmasse gesamt:  0.2 
MWST-Wert gesamt:  1’425 
Konto Zoll:  1111-1 OZD Post 
Konto MWST:  1111-1 OZD Post 
Incoterms: 

Beförderung:  
Postverkehr 
Verzollungsart: reduziert zollzahlend 
Postverkehrsart: Briefpostverkehr 
Besichtigungscode: nein 
Vorpapiere (Art, Nummer, zusätzliche Angaben): 
Identifikation Postverkehr, 2000389062, --- 

1 (500011014)   GESPERRT 

 HAARNETZE    6505.1000 

  Handelsware  Präferenz: IT Abfertigung: Normalabfertigung 

  Eigenmasse: 0.100  Rohmasse:  0.2 Stat. Wert: 0 Zollansatz:  303.00 

    MWST-Wert:  1’425 MWST[%]:  7.6 

 
Hauptunterschiede zwischen der e-dec und der reduzierten zollfreien Anmeldung: 

§ Im Postverkehr gibt es zusätzlich 3 obligatorische Felder (Verzollungsart, Postverkehrsart und Besichtigungscode). 

§ Mehrere Felder sind fakultativ, z. B. der Statistische Wert. 

 

5314428112
Einfuhrliste D EF

123456 Version 1
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5.1.3 Standard 
GESTELLUNG 
Domizil 
CH002756 Zürich DA Post 
21.08.2007, 15 :02 
Postverkehr 
 
Importeur: 
H. Muster 
Rte de la fin 
CH 1874 Champéry 
 
Empfänger: 
H. Muster 
Rte de la fin  
CH 1874 Champéry 
 
Spediteur:  

OZD IPV POST 
Postdeklarant 104 
Zürcherstrasse 161 
CH 8952 Schlieren 
Nr.: 105598 
Rerf.: 125.0708.16/00146 
 

GESPERRT NZE 
 
 
 
 
Erzeugungsland: SK 

Positionen:  1 
Packstücke:  1 
Rohmasse gesamt:  0.2 
MWST-Wert gesamt:  1’425 
Konto Zoll:  1111-1 OZD Post 
Konto MWST:  1111-1 OZD Post 
Incoterms: 

Beförderung:  
Postverkehr 
Verzollungsart: Standard 
Postverkehrsart: Briefpostverkehr 
Besichtigungscode: nein 
Vorpapiere (Art, Nummer, zusätzliche Angaben): 
Identifikation Postverkehr, 2000389062, --- 

1 (500011014)  Edelmetallkontrolle GESPERRT 

 KUGELSCHREIBER AUS EDELMETALLEN ODER -PLATTIERUNGEN  9608.1010 

  Handelsware  Präferenz: IT Abfertigung: Normalabfertigung 

  Eigenmasse: 0.100  Rohmasse:  0.2 Stat. Wert: 1’409 Zollansatz: 291.00 

    MWST-Wert:  1’425 MWST[%]:  7.6  

    NZE-Pflichtcode : mit Kontrolle vor Freigabe der Ware 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):   Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Paket, 1, 2000389062   Andere, CN 22, 14.08.2007, --- 
 

Erläuterungen/ Besonderes: 
§ Im Postverkehr gibt es 3  zusätzlich obligatorische Felder (Verzollungsart, Postverkehrsart und Besichtigungscode) 

 

5314428112
Einfuhrliste D EF

123456 Version 1



Seite 30 von 33 

6 Andere Fälle 
6.1.1 CH Rückwaren (Andere als AVV) 

 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1 (01) FREI OHNE 
 Baumwollhosen, CH-Rückware wegen Mängelrüge  6203.4200 
  Handelsware  Präferenz CH Abfertigung:  Rückwaren 

Eigenmasse: 20.000 Rohmasse :  30.0 Stat. Wert.: 986  Zollansatz:  0.00* 

  Zusatzmenge: 68 MWST Wert: 1’075 MWST[%]:  7.6  
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):  
Karton, 1, 45-DS.1 Ursprungserklärung, 38954, 2007-01-01, --- 
 
 

6.1.2 MWST: Verlagerungsverfahren 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1 (01) FREI OHNE 
 Unterleibchen   6109.1000 
  Handelsware  Präferenz DE Abfertigung:  Normalabfertigung 

Eigenmasse: 290.000 Rohmasse :  360.0 Stat. Wert.: 7’800 Zollansatz:  0.00 

  Zusatzmenge: 3100 MWST Wert: 8’650 MWST[%]:  01) 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Verpflichtung, ESTV, 905, 2007-01-01, --- 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):  
Karton, 16, Edition 2007 Ursprungserklärung, 38065, 2007-01-01, --- 
 
1) Verlagerungsverfahren MWST 
_________________________________________________________________________________________________________________________

2 (02) FREI OHNE 
 Pullover   6110.2000 
  Handelsware  Präferenz DE Abfertigung:  Normalabfertigung 

Eigenmasse: 156.000 Rohmasse :  176.0 Stat. Wert.: 3’350 Zollansatz: 120.00 

  Zusatzmenge: 410 MWST Wert: 3’520 MWST[%]:  01) 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Verpflichtung, ESTV, 905, 2007-01-01, --- 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):  Unterlagen (Art, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben):  
Karton, 32, Sion 2007 Ursprungserklärung, 345 640, 2007-01-01, --- 
 
1) Verlagerungsverfahren MWST 
 

Erläuterungen / Besonderes: 

§ Bewilligungspflichtcode = nicht bewilligungspflichtig 

§ Bewilligungstyp = Verpflichtung 

§ Bewilligungsstellencode = ESTV 

§ MWST Code = 0% - Verlagerungsverfahren MWST (Code 90)  

§ Wird für mehrere Positionen auf der Einfuhrliste Verlagerung der MWST beantragt, genügt es, die Bewilligungsangabe lediglich bei der Po-

sition 1 zu machen. 
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6.1.3 Alkoholmonopolgebühr bei Steueraussetzung 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

2 (02) GESPERRT 
 552 Flaschen Grappa 0.7L 40% Vol  2208.2029 801 
  Handelsware  Präferenz IT Abfertigung:  Normalabfertigung 

Eigenmasse: 0.000 Rohmasse :  671.6 Stat. Wert.: 2’540 Zollansatz:  25.00 

  Zusatzmenge: 386.4 MWST Wert: 2’640 MWST[%]:  7.6 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer):    
Kiste, 552, 45-DS  
 
Bewilligungen (Art, Stelle, Nummer, Datum, zusätzliche Angaben): 
Verpflichtung, EAV, 905, 2007-01-01, --- 
 
Zusatzabgaben (Art, Schlüssel, Menge, Vol-% Alk, Ansatz) 
MG-280, 200, 386.4, 40, 0.00 
VEG-970, 004, 552, ---, 0.00 
 

Erläuterungen / Besonderes: 

§ Bewilligungspflichtcode = nicht bewilligungspflichtig 

§ Steueraussetzung ist in der Rubrik Bewilligungen wie oben zu beantragen 

§ Menge bei den Zusatzabgaben = die effektive Literanzahl ist anzugeben 
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6.1.4 Provisorische Abfertigung 
 

GESTELLUNG FREI OHNE 
   
Dienststelle 
CH001631 AARAU 
28.08.2007, 14:03 
Versender:      Erzeugungland:  GB                   
Pini Rovini AG Positionen:  1  
Gutsacker-Allee 136B Packstücke:  340 
GB L4 0TQ Liverpool Rohmasse gesamt:    3’890 MWST-Nr: 198174 

  MWST-Wert gesamt:  39’700 Incoterms: EXW  
Importeur:             
Rollostoff AG Konto Zoll:      0 
Kragenacker 136B Konto MWST: 0 
CH 6830 Chiasso                                         
       Beförderung: Grund provisorisch: 
Empfänger:  Strassenverkehr Ursprungsnachweis für  
Rollostoff AG NO LKW Länder der EU 
Kragenacker 136B LIV-108-EK-28 Frist Ablaufdatum: 
CH 6830 Chiasso  28.12.2007 
     

Spediteur:      
1000077 
OZD VERZOLLUNGS AG  
Hansli Meier 
Monbijoustrasse 40 
3003 Bern 
Nr: 123456 
Ref: DE_1.5.4 V1 

_________________________________________________________________________________________________________________________

1   FREI OHNE 
 Pullover Art. 1025 Coop 6110.2000   
  Handelsware  Präferenz GB Abfertigung:  Normalabfertigung 

Eigenmasse: 3800.000 Rohmasse :  3890.0 Stat. Wert.:  39’500 Zollansatz: 300.00 

  Zusatzmenge: 6750 MWST Wert:  39’700 MWST[%]: 7.6  
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer) 
Karton, 340, NO-2007 
 

Erläuterungen / Besonderes: 

§ Anmeldungstyp = Provisorisch (2) 

§ Grund provisorisch: aus der Liste den richtigen Grund auswählen  

§ Frist Ablaufdatum wird gestützt auf den ausgewählten Grund automatisch vom System eingesetzt 
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6.1.5 Nettoverzollung 
 
_________________________________________________________________________________________________________________________

1   FREI OHNE 
 Damenhose  6204.6290  

 Handelsware  Präferenz HK Abfertigung:  Normalabfertigung 

Eigenmasse: 253.000 Rohmasse :  320.0 Stat. Wert.:  7’980 Zollansatz: 302.00 

  Zusatzmenge: 480 MWST Wert:  8’080 MWST[%]: 7.6  

Bewilligungscode: nicht bewilligungspflichtig NZE-Pflichtcode: ohne Kontrolle 
 
 Nettoverzollung Tarazuschlag [%]: 10 
 Nettogewicht: 272.0 ber Gewicht: 299.2 
 
Packstücke (Art, Anzahl, Nummer) 
Karton, 6, BX 1-6 
 
Erläuterungen/ Besonderes: 

§ Im M90 musste für die Rohmasse und für die Zollbemessungsgrundlage (Zollnettogewicht erhöht um den Tarazuschlag) das gleiche Feld 
verwendet werden. In e-dec werden all diese Werte (Eigenmasse. Nettogewicht, Rohmasse, ber. Gewicht) in separaten Feldern ausgewie-
sen. 

§ Aus diesem Grund ist es wichtig, dass bei einer beantragten Nettoverzollung die effektive Rohmasse gemäss Transitpapier deklariert wird. 

§ Gestützt auf den Nettoverzollungsantrag und das deklarierte Zollnettogewicht generiert das IT-System automatisch die Zollbemessungs-
grundlage im Feld „ber. Gewicht“. 

§ Die Zollbemessungsgrundlage wird automatisch im Feld „ber. Gewicht“ nach dem Tarazuschlag berechnet wenn die Nettoverzollung bestätigt 
wird. 

§ Tarazuschlag: muss nur in den Fällen deklariert werden, wo der t@res mehrere Prozentsätze vorsieht. In diesen Fällen verlangt das System 
auch jeweils den Richtigcode. 

 
 


